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Kreisliga Herren

TSV Germania Helmstedt II : TT Rottorf/Groß Steinum/Lutterwoelfe (SG) 
Freitag, 17.11.2023, 19:30 Uhr

TT Rottorf/Groß Steinum/Lutterwoelfe (SG) stockt 
Punktekonto in der Kreisliga Herren auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler TT Rottorf/Groß Steinum
/Lutterwoelfe (SG) am Freitagabend in den Armen: Evers / Künniger hatten gerade ihr Doppel für
sich entschieden und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand
(28:32 Sätze) in der Kreisliga Herren Partie gegen den TSV Germania Helmstedt II gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Sarnes und Petzke, die in ihren Spielen souverän
agierten und ungeschlagen blieben.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Hartwig / Große gegen Voß / Rasch hieß die
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage
in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Loose
/ Osteroth gegen Evers / Künniger. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten indes Sarnes / Petzke
bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Pätzold / Haan. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Einen Sieg verpasste Stephan Hartwig indessen beim 1:3 gegen Jürgen Evers und er
konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem
überraschenden Erfolg abschließen. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Andreas Voß war im
Anschluss Thomas Loose, obwohl er alles gegeben hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Frank Große beim 0:3 gegen Tobias
Künniger. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim nachfolgenden 6:11, 11:6, 11:7, 14:12-Erfolg gegen Ralf
Rasch kam Matthias Sarnes nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Bei
einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei der wenig später
folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Jens Haan hatte Volkmar Osteroth nur im ersten Satz eine
Chance. Mirko Petzke konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Timmi Pätzold beim
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Germania Helmstedt II und TT Rottorf/Groß Steinum/Lutterwoelfe (SG). Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Stephan Hartwig beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Andreas Voß. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Thomas Loose bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Jürgen Evers
dann doch niedergerungen worden. Frank Große wehrte eine 1:0 Satzführung von Ralf Rasch ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden
Begegnung noch ein. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Beim Sieg von Matthias Sarnes
gegen Tobias Künniger konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Volkmar Osteroth beim 3:0 gegen Timmi Pätzold und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst
erwarten konnte. Beim Erfolg von Mirko Petzke gegen Jens Haan konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
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Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Trotz Blitzstart verloren Hartwig / Große ihr Spiel
gegen Evers / Künniger letztlich in vier Sätzen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Germania Helmstedt II am 21.11.2023 gegen den TSV
Twieflingen versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 26.11.2023 gegen den TSV Twieflingen mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Germania Helmstedt II

Doppel: Hartwig / Große 0:2, Loose / Osteroth 0:1, Sarnes / Petzke 1:0 
Einzel: S. Hartwig 0:2, T. Loose 0:2, F. Große 1:1, M. Sarnes 2:0, V. Osteroth 1:1, M. Petzke 2:0 

 TT Rottorf/Groß Steinum/Lutterwoelfe (SG)
Doppel: Evers / Künniger 2:0, Voß / Rasch 1:0, Pätzold / Haan 0:1 
Einzel: A. Voß 2:0, J. Evers 2:0, R. Rasch 0:2, T. Künniger 1:1, T. Pätzold 0:2, J. Haan 1:1


